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Neustart aus der tieferi. Corona-Delle 
UNTERNEHMEN Das Emder Traditionsunternehmen. Stahl�au · Klc;1.as Siemens meldet wieder ein gutes Auftragspolster 

VON JENS VOITEL 

EMDEN :.. Mit einem Auftrags­
volumen von· derzeit rund 
6,2 Millionen Euro startet das 
Emder Traditionsuntemeh­
men Klaas Siemens GmbH in 
das neue Jahr. Das entspricht 
einer Vollauslastung für die 
nächsten gut anderthalb Jah­
re. Damit kann sich der Stahl­
bauer mit seinen derzeit 35 
Mitarbeitern nach einem 
heftigen Corona-Tief nicht 
nur wieder stabilisieren, die 
Geschäftsführung kann nun 
auch wieder konsequenter an 
der Zukunftssicherung arbei­
ten. Zwar vermeiden es die 
beiden Geschäftsführer Elke 
und Wllhel�Alfred Brüning 
vom .eigenen Ruhestand zu 
sprechen, der · Belegschaft 
ab.er haben si� zugesichert, 
dass es auch danach mit der 
Firma wei�ergehen soll. 

100-Jahr-Feler wegen
. Pandemie abgesagt

nig. Die Klaas Siemens 
GmbH wird aber auch in Zu­
kunft vor .allem an Schleu­
sentoren und wassemahen 
Projekten arbeiten, obwohl 
Wilhelm-Alfred Brüning lie­
ber ein bisschen weniger öf­
fentliche und mehr private 
Auftraggeber hätte. Denn öf­
fentliche Aufträge haben 
auch immer ihre Besonder­
heiten. .,Aber es geht eben 
nicht anders•: sagt der Chef. 

Probleme furchten Elke 
und Wilhelm-Alfred Brüning 
auch an einer anderen Front. 
Da sind die sensiblen Liefer­
ketten des Stahlmarktes und 
kaum.noch planbare Preise. 

Damit sind feste Zusagen 
über einen langen Zeitraum 
kaum noch möglich. Das be­
deutet, . dass immer wieder 

· beim Kunden um Verständ­
nis gebeten werden muss.

Ein weiteres PrQblem:
fehlende Fachkräft

Nachdem im Mai 2020 be­
reits die 100-Jahr-Feier des. 
Unternehmens wegen Coro-. 
na in� Wasser gefallen war, 
hat die Pandemie in den fol­
genden Monaten auch die Bi­
lanzen ziemlich verhagelt. 
Firmen-Chef Brüning spricht 
von einer „spürbaren Delle", 
was nichts anderes· heißt, 
dass praktisch von Herbst 
2020 bis weit in das Jahr 2021 
nur noch wenige Aufträge in 
den Büchern standen. 

Blicken wieder opti.mistischer in die Zukunft: die Gesch'äftsführer Elke und Wilhelm�Alfred Brüning. BILD: VOITEL 

Ein weiteres Problem sind die
Fachlcräfte. Klaas Siemens ist
es zuletzt zwar gelungen,
neue Leute mit entsprechen­
der Qualifizierung zu gewin-.
nen, aber für eine grundle-.
· gende Verjüngung des Betrie­
bes reicht das noch nicht.

Vor allem die öffentliche 

Hand, weiterhin Hauptauf­
traggeber für den Spezialis­
ten für Stahl-Wasserbau an 
der Auricher Straße, hatte 
ihre Arbeit in der Pandemie 
umgestellt, was sich negativ 
auf Ausschreibungs- und 
Auftragsverfahren auswirkte. 
Die Folge: Kurzarbeit. ,;Uns 
hat die Kurzarbeit gerettet", 
räumen die Brünings offen 

ein. Und das gilt nach wie 
vor, denn bis die neuen Auf­
träge aus der Planung in die 
Werkhalle schwappen, dauert 
es noch einige Wochen. 

Umfangreiche Sanierung 
Im Weser-Datteln•Kanal 

Doch dann soll es wieder los­
gehen. Die Klaas Siemens 

DAS WETTER IN OSTFRIESLAND UND D.ERREGlON 

Viele Wolken, kaum Sonnenschein; bis 8 Grad 
Das Wetter im Tagesverlauf: Oft halten sich dichte Wolken, und ver-
einzelt fällt etwas Regen. Nur örtlich zeigt sich bei Werten bis 8 Grad im 
Laufe des Tages die Sonne. Es weht ein mäßiger, auf den Inseln frischer 
Wmd aus West bis Südwest. • .,.
Aussichten: Der Mittwoch beginnt schon stark bewölkt, es 
bleibt aber noch meist trocken·. Am Nachmittag und Abend fällt 
zeitweise Regen. Am Donnerstag gibt es Schneeschauer. 
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Biowetter: Zurzeit wird der Organismus durch das Wetter 
positiv beeinflusst In den Morgenstunden macht die hohe Luft­
feuchtigkeit Personen mit Erkrank;ungen der Atemwege zu
schaffen. Auch.Rheumatiker spüren stärkere Schmerzen. Ha­
selpollen fliegen schwach, zum Teil mäßig, Erlenpollen schwach. 

So war das Wetter in Emden: 
gestern Mittag J vor 1 Jahr 
9° st. bewölkt 1 6° Regen 1 

vor 2 Jahren 
j 

vor 3 Jahren
6° Schauer 4° Schauer 
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Lage: Anfangs überwiegen dichte Wolken, gebietsweise ist 
es auch neblig.trüb. Vereinzelt fällt noch etwas Sprühregen 
oder Schneegriesel, meist bleibt es aber trocken .. Vor allem 
im Westen und im Süden kann sich die Sonne im Tagesver­
lauf häufiger zeigen. Die Temperaturen steigen auf Höchst­
werte zwischen O und 8 Grad. Der Wind weht oft nur schwach, 
mitunter auch mäßig und an· <).er Küste zunehlllend frisch aus 
teils östlichen, teils westlichen Richtungen. 

Sonne und Mond: 
Q Aufgang 08:35 
"v3 _Untergang 16:48 

0 1s.ol. 0 2s.01. 

0 Aufgang 16:58
. Untergang 09:29 

.01.02. 0 08.02. 

Rekordwerte am 18. Januar in Dentscblan4 
Emden; 1 12,9 (2007) -13,6 (1987) 
München: 14,9 (2007) -13,6 (1997) 

GmbH ist unter anderem an 
einer umfangreichen Sanie­
rung an gleich drei Schleusen 
im Weser-Datteln-Kanal be­
teiligt, soll eine große Dach­
konstruktion in Bremen fer­
tigen und hat den Auftrag für 
Arbeiten an der Ruhrschleu­
se. Aktuell arbeiten die Mit­
arbeiter aber noch an einem 
speziellen. Auftrag: . Für eine 

· Hochwasserzeiten
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Golf-Anlage „im asiatischen 
Raum''. werden drei große To­
re gefertigt: Der Auftraggeber
will. damit die Bar seines
Golf-Clubs ausstatten. Wen:n 
es ihm nach einem Drink da­
nach ist, möchte er per 
Knopfdruck kurz die Tore 
auffahren und praktisch vom 
Tresen aus seine Bälle !!Chla­
gen. Der Kunde ist eben Kö-

Süddeutschland: Nach trübem Be­
g� Auflockerungen. 1 bis 8 Grad. 
Ostdeutschland: Oft stark bewölkt 
oder neblig-trüb. Von 2 bis 6 Grad. 
Österreich, Schweiz: Auf der .Al­
pennordseite teils zäher Nebel, teils 
Sonne und Wolken. 0 bis 6 Grad. 

Für eine Übergabe der Fir­
ma in einem absehbaren na­
hen Zeitraum ist das aber
wichtiger denn je, sagen die
Geschäftsführer. Mit dem
Auftragspolster im Rü�ken
will man nun auch dieses
Thema wieder intensiver an­
gehen.

Griechenland, Türkei: Am Bos­
porus viele Wolken mit Regen oder 
Schneefall bei 2 Grad. Sonst Sonne 
und Wolkepfelder. 4 bis 11 Grad. 

Benelux; In den Niederlanden zum 
Teil zäher Hochnebel, sonst Sonne 
und Wolken, trocken. 3 bis 9 Grad. 

Südskandinavien: In Südschwe- Frankreich: Oft Sonnenschein, nur 
den freundlich, dann auch trübe Wol- vereinzelt zäher Hochnebel. Am Äi­
ken_ oder Hochnebel. 4 bis 8 Grad. melkanal Wolken. 5 bis 14 Grad. 

Großbritannien, Irland: Teils IsraeJ, Ägypten: Erst sonnig. Am 
Sonne, teils dichte Wolken und größ- Abend an der Mittelmeerküste ver­
tenteils trocken. Von 4 bis 11 Grad; einzelte Schauer. 11 bis 20 Grad. 

Italien. Malta: Im Norden Sonne. Balearen: Überall strahlend blauer 
In der Poebene neblig-trüb. Im Sü- Himmel und ei;neut trocken. Nach-
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